
Stadt Marktheidenfeld 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 
Über die 12. Sitzung des Umweltbeirates am 13.06.2023 um 18:30 Uhr. 
 
 
Anwesend waren: 
W. Trabel (Schriftführer) 
Alexandra De Gruyter, Stephan Gerberich, Silvia Martin-Hernadez, Rudolf Sauer, Vorsitzen-
der Egbert Woite 
 
Entschuldigt fehlten: 
Fleuchaus, Paul; Spielberg, Tobias; Mudra, Catharina 
 
 
TOP 1. Lichtverschmutzung / Lichtleitlinie 

 Broschüre Lichtverschmutzung im privaten Bereich 
 Brief an die Unternehmen „Lichtleitlinie“ Marktheidenfeld 

 
Der Vorsitzende verteilt Unterlagen und bitte das Gremium um Stellungnahme hierzu.  
Frau De Gruyter gefällt die Ausführung „Sternenpark“ vom Aufbau. Die Optik sei hier sehr 
gut. Auch der Prospekt „Rhön“ sei sehr gut gelungen, allerdings für die „Brücke zum Bürger“ 
wohl etwas zu ausführlich. Eventuell könnte dieser in einigen Monaten als Beilage zur „Brü-
cke zum Bürger“ ausgegeben werden. 
Dem Vorsitzenden gefällt der Prospekt Sternepark „Schwäbische Alb“. Er schlägt vor, sofern 
veröffentlicht, mittels eines Links im Internet auf der Seite der Stadt Marktheidenfeld darauf 
zu verweisen. 
Frau De Gruyter fragt, ob auch Bayern einen solchen Prospekt wie der in Hessen habe. Den 
Text auf dem Entwurf „Lichtverschmutzung“ findet sie gut. Allerdings seien die Luftblasen 
überfüllt. Die Darstellung der Lichtstärke findet sie ebenfalls gelungen. Herr Sauer findet den 
Prospekt „Sternenpark“ am besten.  
 
Frau Martin-Hernandez findet ebenfalls den Prospekt „Sternenpark“ optisch am anspre-
chendsten. Der Vorsitzende schlägt vor, eine Kombination aus den Prospekten „Sternenpark 
Schwäbische Alb“ und der Grafik hierzu von Frau Katrin Wörner zu konstruieren. 
 
Frau De Gruyter schlägt vor, für den „Leitfaden zur Eindämmung der Lichtverschmutzung“ 
sowie für die Lichtleitlinie der Stadt Marktheidenfeld einen Link zu setzen. 
 
Der Vorsitzende verteilt den Entwurf des Schreibens an die Unternehmen der Stadt 
Marktheidenfeld und bittet die Mitglieder sich hierzu zu äußern. Frau De Gruyter findet, dass 
der Brief evtl. noch etwas persönlicher gestaltet werden könnte. 
 
 
TOP 2 Baumpflanzaktion 

 Weiteres Vorgehen  
 
Frau De Gruyter gibt bekannt, dass Herr Veit Böllner sich bereit erklärt habe, die Pflege des 
Programmes zu übernehmen. Herr Böllner und Herr Fleuchaus sollten sich diesbezüglich 
kontaktieren. 
 
 



 
TOP 3 Die geplante Trennung Fußweg / Radweg am Main 

 Erste Informationen 
 
Der Unterzeichner verliest den nachstehenden Beschluss des Stadtrates vom 25.05.2023 
und erläutert diesen kurz. 
 
Stadtratsbeschluss vom 25.05.2023: 
 
1. Die Stadtverwaltung beauftragt unverzüglich ein geeignetes Ingenieur-/Planungsbüro 

mit der Detail- und Ausführungsplanung für den im Rahmen der Stadtbauförderung 
zu gestaltenden Abschnitt des Mainufers zwischen Alter Mainbrücke und Biergarten. 

2. Das Ingenieur-/Planungsbüro hat im Rahmen seines Auftrages die in der Begründung 
zu diesem Beschlussvorschlag niedergelegten Rahmenbedingungen in vollem Um-
fang zu beachten. 

3. Die Stadtverwaltung leitet zugleich in Abstimmung mit dem zu beauftragenden Ingeni-
eur-/Planungsbüro – soweit erforderlich – im Rahmen der vorzunehmenden Planfest-
stellung ein Anhörungsverfahren ein und beantragt die Planfeststellung bzw. Plange-
nehmigung bei der Planfeststellungsbehörde. 

 
Derzeit werden Angebote von Planungsbüros eingeholt. Geplant ist, den Radweg entlang 
des Maines vom Biergarten bis zur alten Mainbrücke über den bestehenden Mainparkplatz 
zu führen. Dort werden dann ein bis zwei Reihen Parkplätze entfallen müssen. Der beste-
hende Radweg entlang des Mainkais soll nur noch für Fußgänger zugelassen werden. 
 
In Höhe der alten Mainbrücke soll der Radweg so ausgestaltet werden, dass zur Laurenzim-
esse die Stände hier aufgestellt werden können. 
 
Mit der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung wurden bereits Gespräche geführt. Diese hat 
grundsätzlich nichts gegen eine solche Ausgestaltung. Je nach Eingriff bedarf es aber eines 
Wasserrechtsverfahrens und ggfls. Auch der Schaffung von Retentionsflächen. Dies wird 
dann aber im Verfahren geprüft und festgelegt. 
 
 
TOP 4 Sonstiges 

 Die Vorstellung des Neuen Umweltbeauftragten Torsten Reusch 
Die Vorstellung muss leider entfallen und wird nachgeholt. 

 
Der Vorsitzende verweist auf eine als E-Mail am 12.06.2023 eingegangene Anfrage eines 
Lehrers des Balthasar-Neumann-Gymnasiums. Darin wird um Unterstützung einer Müllsam-
melaktion in der 29. KW gebeten. 
 
Der Lehrer wurde an Frau Mudra verwiesen, da diese die Aktion Main Cleanup organisiert 
hatte und hier sicher am besten behilflich sein könnte. 
 
Die nächste Sitzung ist für den 08.08.2023 um 18:30 Uhr geplant. 
 
Ende der Sitzung: 19:50 Uhr 
 
 
Marktheidenfeld, den 14.06.2023 
 
 
 
____________________   _______________________ 
Egbert Woite     Willi Trabel 



Vorsitzender     Schriftführer 


